
„Warum gerade ich? – Unser idealer Sporthelfer, ein 
Schüler-PLUS +“ 

 

 

 
 

Persönliche Stärken der 
Lehrgangsteilnehmer/innen als 
Voraussetzung für die Auswahl 

Zeitliche 
Beanspruchung 

Souveränes Auftreten 

Durchsetzungs-
fähigkeit 

Gute 
Schulnoten 

Bereitschaft 
und Lust SH zu 
werden  

Wohnort = Ort 
der Schule 

Laute 
Stimme 

Autorität sein 

Vorbild sein 

Einfühlungs-
vermögen 

Kinder vertreten 
können 

Konfliktfähigkeit 

Gespräche 
führen können 

Zuverlässigkeit 

Pünktlichkeit 

Ordnungsliebe 

Bereitschaft andere 
Sporthelfer zu 
unterstützen 

Sportlichkeit 

Freude am Sport 

Bewegungen 
vormachen 

können 

Lust anderen 
etwas  
beizubringen 



Wo können Sporthelfer eingesetzt werden? 
 

o Sportveranstaltungen, Wettkämpfe 
o Sportfeste, Bundesjugendspiele 
o Karnevalsfeiern 
o Pausensport 
o Bewegungspausen im Unterricht 
o AGs (Helfer oder Leiter) 
o Skifreizeiten 
o Organisation und Begleitung von Sportprojekten, 

Tagesausflügen 
o Tag der offenen Tür – Turnhallenaktion z.B. für „Kleine“ 
o Turniere, Sponsorenläufe 
o Schulsportmannschaften 
o Projekttage, Zirkus-Projekt 
o Sportfachkonferenz 
o Organisation Stadtmarathon/ Helios-Lauf… 

Auf Anfrage: 

o Grundschulen, Kitas 
o Vereinssport 
o Kibatz – Stationsbetreuer 
o u.v.m. 
 
 

Ein Sporthelfer ist ein sogenannter „Juniormanager“, 
Interessenvertreter für Spiel, Sport und Bewegung 
 
 „Ich muss mich einbringen, auch wenn ich mal keine Lust 
habe“ (Motivation) 

 


